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So finden Sie uns

Das „Begegnungszentrum Gähnfeld“

liegt in unmittelbarer Nachbarschaft der

Frühförderstelle „Haus früher Hilfen“ in

Wiehl–Oberbantenberg.

Von Gummersbach/ Autobahn

kommend Richtung Wiehl, an der

Ampelanlage beim Renault–Autohaus in

Bomig links, nächste rechts, direkt

wieder rechts, geradeaus bis zum

Kreisverkehr.

Von Wiehl kommend Richtung

Gummersbach, Ampelanlage beim

Renault–Autohaus in Bomig rechts,

nächste rechts und direkt wieder rechts,

geradeaus bis zum Kreisverkehr.

Links abbiegen, nach ca. 200 Metern fin-

den Sie das Begegnungszentrum auf der

rechten Seite. Benutzen Sie bitte die

Parkplätze am Schulzentrum.

Entwicklungsangemessene

Anregung der kindlichen

Entwicklung

mit

Prof. Dr. E. Kuno Bellers

Entwicklungstabelle
____

Referentin:

Frau Dr. Simone Beller

Berlin

Mittwoch, den 06. September 201 7

1 4:00 Uhr - 1 6:30 Uhr

Kostenbeitrag: 1 0,00 €

Begegnungszentrum Gähnfeld

Wiehl-Oberbantenberg

Weierhofweg 48

51 674 Wiehl-Oberbantenberg

Tel.: 02262 - 6992-0

Fax: 02262 - 6992-40
Email: zentrale@hfh-wiehl.de



Entwicklungsangemessene Anre-
gung der kindlichen Entwicklung
mit der Entwicklungstabelle

Frau Dr. Simone Beller wird darstellen,
wie durch die qualifizierte Anwendung
der Entwicklungstabelle ein Entwick-
lungswissen erworben werden kann, das
sowohl ein differenziertes pädagogi-
sches Planen des Kita-Alltages im Allge-
meinen sowie das Erkennen von
vorhandenen Kompetenzen und eine
der Entwicklung angemesse Anregung
von Kindern im Besonderen ermöglicht.

Zur Person

Frau Dr. Simone Beller ist die Leiterin
des Instituts "Forschung & Fortbildung
in der Kleinkindpädagogik" in Berlin. Sie
hat maßgeblich mit Herrn Prof. Dr. Kuno
Beller die Entwicklungstabelle entwik-
kelt und für den Altersbereich bis zum
neunten Lebensjahr erweitert.

Hinweis: Fortbildungspunkte für medi-

zinische und therapeutische Berufs-

gruppen wurden beantragt.

Prof. Dr. E. Kuno Bellers Entwick-
lungstabelle

Kuno Bellers Entwicklungstabelle un-
terscheidet sich als qualitatives Verfah-
ren grundsätzlich von normativen. Sie
ist ein Instrument, das Fachkräfte an-
schaulich und konkret mit den Entwick-
lungsveränderungen von der Geburt bis
zum neunten Lebensjahr vertraut
macht.

Die gewonnen Kenntnisse können, da
sie auf Beobachtungen des Kindes
durch die vertraute pädagogische
Bezugsperson im Kita-Alltag basieren,
direkt in individuelle pädagogische
Angebote umgesetzt werden. Über-
und Unterforderungen können gezielt
vermieden werden.

Die wertschätzende und an den Kom-
petenzen des KIndes orientierte und in-
teressierte Beobachtung wird vom Kind
selbst als eine Form der Zuwendung
und des Interesses an der eigenen Per-
son und seinen Tätigkeiten wahrge-
nommen. Dies stärkt und unterstützt
die Beziehung und gute Bindung von
Kind und pädagogischer Fachkraft.
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